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1.  Interkultura e.V. 

Projektarbeit und geschichtlicher Kurzrückblick  

 

ANLÄSSLICH EINER REISE NACH UGANDA LERNTE UNSER M ITGLIED ,  ULF 

W ITTKE ,  1992  DEN B ISCHOF UND SPÄTEREN ERZBISCHOF DER 

ANGLIKANISCHEN K IRCHE VON MUKONO,  L IVINGSTONE MPALANGI NKOYOYO,  

KENNEN.  AUS DIESEM TREFFEN ERW UCHS EINE PARTNERSCHAFT ,  DIE DIE 

UGANDISCHE N ICHT-REGIERUNGSORGANISATION YES Uganda  UND DEN 

DÜSSELDORFER VEREIN Interkultura e.V.  ZUSAMMENBRACHTE .   

GEMEINSAMES Z IEL WAR DER AUFBAU EINES DORFES FÜR ALTE MENSCHEN 

UND JUGENDLICHE AIDS-WAISEN ALS PARTIZIPATIVES PROJEKT AUF EINEM 

VON DER ANGLIKANISCHEN K IRCHE IN ERBPACHT ZUR VERFÜGUNG 

GESTELLTEN GELÄNDE .  D IESES PROJEKT W URDE IN GEMEINSCHAFT 1995  MIT 

FINANZIELLER FÖRDERUNG SEITENS Interkultura e.V.  AUF DEN WEG 

GEBRACHT .  IN 1996  W URDE GEMEINSAM VON YES Uganda  UND Interkultura 

e.V.  EIN HANDW ERKER-AUSBILDUNGSZENTRUM ,  IN DEM ZUM GROßTEIL AIDS-

WAISEN AUS DEM NAHE GELEGENEN SLUM VON LUGAZI EINE AUSBILDUNG ZUM 

BAUFACHARBEITER ,  SCHREINER ,  Z IMMERMANN ODER ZUR SCHNEIDERIN 

ABSOLVIEREN ,  AUFGEBAUT .  D IE BASISINFRASTRUKTUR DES AREALS IST SEIT 

1996  MIT SAUBEREM TRINKW ASSER ,  EINER ÖKOLOGISCHEN KLÄRANLAGE ,  

LATRINEN SOW IE STROMANBINDUNG DURCH SOLARENERGIE VERSORGT .  

1997  W URDEN EIN WERKSTATTGEBÄUDE ,  ZW EI LEHRERHÄUSER UND ZW EI  

GÄSTEHÄUSER AUFGEBAUT .  1999  W URDE DAS AUSBILDUNGSZENTRUM MIT 

ZUSÄTZLICHEN MASCHINEN AUSGESTATTET.  DER EINHEIMISCHE 

PROJEKTTRÄGER HAT DIE  GESCHÄFTSFÜHRUNG AB SEPTEMBER 1999  IN 

E IGENVERANTW ORTUNG ÜB ERNOMMEN UND DAS PROJEKT W IRD AB 2000  

UNTER REGIE DER ST-ANDREW S-SECONDARY-SCHOOL ALS VOCATIONAL-

TRAINING-CENTER,  KAW OLO,  ERFOLGREICH W EITERGEFÜHRT.  

ANFANG 1997  W URDE DAS AUSBILDUNGSPROJEKT AGRO-TRAINING-CENTER 

FÜR ARME FRAUEN IN NAKANYONYI VON YES Uganda  GESTARTET.  ES 

KONNTEN BIS DATO JÄHRLICH 25  BIS 30  JUNGE FRAUEN IN AGRARTECHNIK ,  

KLEINTIERHALTUNG ,  HAUSW IRTSCHAFT NÄHEN ,  SCHNEIDERN UND M ICRO-
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ENTERPRISE-MANAGEMENT AUSGEBILDE T W ERDEN .  IM JAHR 2000  ERHÖHTE 

SICH DIE ZAHL DER AUSGEBILDETE N FRAUEN AUF 70.  D IESE FRAUEN W ENDEN 

DAS ERW ORBENE THEORETISCHE UND PRAKTISCHE W ISSEN NUN ALS 

PROMOTORINNEN IN IHREN GROßFAMILIEN BZW .  DORFGEMEINSCHAFTEN AN .  

DAS PROJEKT W IRD IN E IGENREGIE ALS VOCATIONAL-AGRO-UNIT VON YES 

Uganda  W EITERGEFÜHRT .  

AB DEM JAHR 2000  FÖRDERT Interkultura e.V.  EIN WAISENHAUS UND DIE 

DURCHFÜHRUNG EINES AUSBILDUNGSTRAININGS FÜR MÄDCHEN MIT 

BESONDEREN BEDÜRFNISSEN ,  LEICHTGRADIG BEHINDERTE ,  TRAUMATISIERTE 

UND WAISENMÄDCHEN ,  IN KANKOBE ,  UGANDA ,  GEFÖRDERT.  

IN DEN JAHREN 2000  BIS 2004  W URDE DIESES PROJEKT ALS 

AUSBILDUNGSZENTRUM AUSGEBAUT ,  BETREUT ,  BERATEN UND FINANZIE LL 

UNTERSTÜTZT .  AB 2003  W URDEN DIE TRADITIONELLEN AUSBILDUNGSGÄNGE 

UM EINE COMPUTERLEHRW ERKSTATT UND UM DEN LANDW IRTSCHAFTSBEREICH 

ERW EITERT.  D IESE FÖRDERUNG W URDE BIS ENDE 2009  W EITERGEFÜHRT UND 

DAS PROJEKT SCHLIEßLICH DEM EINHEIMISCHEN TRÄGER VOLLSTÄNDIG 

ÜBERGEBEN .  DAMIT WIRD AUCH KANKOBE ,  SO W IE DIE ANDEREN PROJEKTE ,  IM 

GRUNDSATZ IN EINHEIMISCHER,  ZIVILGESELLSCHAFTLICHER 

SELBSTVERW ALTUNG W EITERGEFÜHRT .   

Interkultura e.V.  NIMMT NUR AUF KONKRETE ANFRAGE DER EINHEIMISCHEN 

TRÄGER EVENTUELL WEITERE GEZIELTE BERATUNGSMAßNAHMEN UND/ODER 

PUNKTUELLE FINANZIELLE NOTFALL-FÖRDERUNG W AHR .  AB 2009  FÖRDERT 

Interkultura e.V.  EIN NEUES WAISENMÄDCHEN -AUSBILDUNGSPROJEKT BEI 

MUKONO DURCH KO-F INANZIERUNG DURCH DA S LAND NRW.  ENDE 2010  

W URDE DIESE FÖRDERUNG EINGESTELLT  AUFGRUND VON 

BERATUNGSRESISTENZ UND VERTRAUENSBRUCH DES EINHEIMISCHEN 

TRÄGERS .  AB 2010  W URDE DIE H ILFE FÜR WAISENHAUS UND NONFORMALE 

AUSBILDUNG DES ZENTRUMS KANKOBE FORTGEFÜHRT .   

2012  UND 2013  W URDE DAS STRAßENKINDERPROJEKT Mlisada  (MUSIC LIFE 

SKILLS AND DESTITUTION ALLIVIATION )  GEFÖRDERT .  2014  W URDE EIN 

GEMEINSAM ENTW ICKELTES PEER-TO-PEER-PROJEKT  MIT EINER LAUFZEIT VON 

10  MONATEN GESTARTET .  2015  W URDE DAS PROGRAMM ERWEITERT UND 

FORTGEFÜHRT .  M IT EINEM BUS AUSGESTATTET ALS MOBILES 

BERATUNGSZENTRUM FÜR STRAßENKINDER KONNTE STREET-  UND 
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F IELDW ORKING AN SOZIALEN BRENNPUNKTEN SOW IE IN DEN SLUMS KAMPALAS 

INTENSIVIERT W ERDEN .  IN KOOPERATION MIT DER DEUTSCHEN BOTSCHAFT IN 

UGANDA W URDEN DIE VORAUSSETZUNGEN FÜR D IE E INRICHTUNG VON 

AUSBILDUNGSKURSEN FÜR STRICKDESIGN UND GARTENPFLEGE IM Mlisada-

CENTER GESCHAFFEN .  2016  LEHRTEN DIE PEER EDUCATOR IN SCHULEN UND 

NACHBARSCHAFTSGRUPPEN ÜBER K INDERRECHTE ,  HYGIENE UND AIDS-  W IE 

MALARIAPRÄVENTION .   

E IN GEDENKW ALK GULU-KAMPALA FÜR DIE OPFER DER LORD RESISTANCE 

ARMY ZOG GROßE AUFMERKSAMKEIT AUF SICH.   

E INE GROßFLÄCHIGE SOLARANLAGE W URDE MIT FINANZIELLER UND 

PERSONELLER H ILFE VON INTERKULTURA  UND DER M IRJA-SACHS-STIFTUNG 

AUF DEN DÄCHERN DES MLISADA-ZENTRUMS INSTALLIERT .  
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2. Projektarbeit in Uganda 

2.1 Projekt Mlisada-Straßenkinderprojekt in Kampala 

MEHR ALS FÜNFTAUSEND K INDER LEBEN AUF DEN STRAßEN VON KAMPALA ,  

DER HAUPTSTADT UGANDAS .  STRAßENKINDER IN UGANDA HABEN BISLANG 

FAKTISCH KEINEN ORGANISIERTEN ODER STAATLICH GESICHERTEN SCHUTZ.  

S IE SIND ALLTÄGLICH DER GEFAHR VON D ISKRIMINIERUNG ,  GEWALT UND 

M ISSBRAUCH AUSGESETZT .  S IE  W ERDEN OPFER VON SKRUPELLOSEN 

ERW ACHSENEN ,  DIE SIE SEXUELL ODER ÖKONOMISCH AUSBEUTEN .  DER 

UGANDISCHE STAAT,  DER ETW A 150  REICHE FAMILIENCLANS ZÄHLT ,  ZEIGT 

WENIG INTERESSE ,  DIE SOZIALE S ITUATION ARMER FAMILIEN UND K INDER 

ERNSTHAFT ZU VERBESSERN.  SO HABEN K INDER UND JUGENDLICHE ,  DIE 

DURCH ARMUT ODER AUS ANDERE N GRÜNDEN AUF DER STRAßE LANDEN ,  KAUM 

CHANCEN,  IHRE RECHTE ZU KENNEN ,  GESCHW EIGE DENN SIE EINZUFORDERN 

ODER AUCH NUR IN EINEM FÖRDERLICHEN SOZIALEN UMFELD AUFZUW ACHSEN .  

H IER HAT INTERKULTURA  AUCH IM JAHR 2016  DIE GUTEN BEZIEHUNGEN 

UND AKTIVITÄTEN MIT DER LOKALEN PARTNERORGANISATION Mlisada  

INTENSIVIERT UND ERW EITERT:   

SIEHE :  WWW .INTERKULTURA. INFO  UND WWW .MLISADA .ORG.   

W IR MÖCHTEN AUCH DIE NÄCHSTEN JAHRE UNSERE ERFAHRENE UGANDISCHE 

PARTNERORGANISATION Mlisada  PARTNERSCHAFTLICH UNTERSTÜTZTEN UND 

DAMIT W ERTVOLLE ZIVILGESELLSCHAFTLICHE STRUKTUREN IN UGANDA 

STÄRKEN .   

Mlisada  ENGAGIERT SICH BEREITS SEIT 1996  FÜR STRAßENKINDER IN 

KAMPALA .  ETW A 85  K INDER FINDEN HEUTE TEMPORÄR SCHUTZ IN DEM 

PROJEKTZENTRUM UND W ERDEN PÄDAGOGISCH W IE KREATIV GEFÖRDERT UND 

SOZIOTHERAPEUTISCH BEGLEITET :  E INE BRASS-BAND SOW IE EINE ARTISTEN-  

UND FUßBALLSCHULE BEFÄHIGEN,  STÄRKEN UND MOTIVIEREN DIE JUNGEN 

MENSCHEN ;  SIE NEHMEN DIE ANGEBOTE DES PROJEKTES UND Mlisada  ALS 

IHRE FAMILIE AUF ZEIT MIT FREUDE UND NEUER HOFFNUNG AUF EINE ZUKUNFT 

AN.  WEITERE 120  K INDER ,  DIE AUF DEN STRAßEN KAMPALAS LEBEN ,  KOMMEN 

IMMER W IEDER ZUM ESSEN,  DUSCHEN ,  ZUM KLEIDUNG W ASCHEN UND DER 

http://www.interkultura.info/
http://www.mlisada.org/
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SOZIALEN ,  VERTRAUENSVOLLEN KONTAKTE ,  ABER AUCH DER BERATUNG ZUR 

ERARBEITUNG INDIVIDUE LLER LÖSUNGEN WEGEN IN DAS ZENTRUM.  

INTERKULTURA  KONNTE 2016  GEMEINSAM MIT Mlisada  EINE W EITERE VON 

SOZIALARBEITERN AUSGEW ÄHLTE GRUPPE VON 15  STRAßENKINDERN ,  DIE 

PHYSISCHER UND PSYCHISCHER GEW ALT AUSGESETZT W AREN,  STÄRKEN ,  IN 

IHRER ENTW ICKLUNG FÖRDERN UND SIE LETZTLICH ZU  

SELBSTSTÄNDIGEN AKTEUREN IM FELD DER SOZIALARBEIT ALS PEER 

EDUCATOR AUSBILDEN .  ES SIND DROGENKIDS ,  OPFER VON MENSCHENHANDEL ,  

EHEMALIGE K INDERSOLDATEN ,  OPFER DES RECHTSSYSTEMS ODER MÄDCHEN 

MIT UNGEW OLLTEN SCHW ANGERSCHAFTEN ,  DIE AN DEN RAND DER 

GESELLSCHAFT GEDRÄNGT W URDEN .  S IE  ERHIELTEN DIE CHANCE ,  W ÄHREND 

EINES JAHRES SCHUTZ ,  BEGLEITUNG UND BERATUNG ZU BEKOMMEN .  D IE 

KREATIVE BESCHÄFTIGUNG UND AUFARBEITUNG VON ERLEBTEM W IRD 

BEGLEITET VON HANDLUNGS-  UND RESSOURCENORIENTIERTER 

ENTW ICKLUNGSFÖRDERUNG ,  ZUM BEISPIEL MIT DEM ERLERNEN EINES 

MUSIKINSTRUMENTES ,  MIT EINER ARTISTENAUSBILDUNG ODER MIT GARTEN-  

UND LANDW IRTSCHAFTSTÄTIGK EITEN.  ERGÄNZT W URDEN DIESE LIFE-SKILLS-

TRAININGS DURCH DIE VERMITTLUNG VON MEDIZINISCHEM UND HYGIENISCHEM 

BASISW ISSEN SOW IE DER FÄHIGKEIT ,  NIEDERSCHW ELLIGE PSYCHO-SOZIALE 

BERATUNG FÜR STRAßENKIDS LEISTEN ZU KÖNNEN .  DURCH DIE ERARBEITUNG 

INDIVIDUELLER ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN MIT SCHULISCHER BEGLEITUNG 

W URDEN DIE JUNGEN MENSCHEN AUF HÖCHST MÖGLICHE SELBSTBESTIMMUNG 

UND AUF EINEN ZUKUNFTSORIENTIERTEN WEG IN DAS GESELLSCHAFTSLEBEN 

VORBEREITET .   

 

2.2  PEER-TO-PEER-PROJEKT -  RELOADED 

ZW EI QUALIFIZIERTE SOZIALARBEITER INNEN –  E INE PARITÄTISCHE BESETZUNG 

WEIBLICH /MÄNNLICH SOW IE JUNGES ALTER   –  SOW IE BIS ZU 15  BEREITS 

AUSGEBILDETE PEER EDUCATOR  AUS EINEM BEREITS ABGESCHLOSSENE N 

PROJEKT TOURTEN AUCH 2016  MIT DEM VON INTERKULTURA  FINANZIERTEN 

BERATUNGSBUS DURCH KAMPALA .  S IE HIELTEN AN SOZIALEN BRENNPUNKTEN 

UND BERIETEN ALS PEER-KONTAKTPERSONEN UND GESPRÄCHSPARTNER  
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ARME ,  AUF DER STRAßE LEBENDE K INDER UND JUGENDLICHE .  IN ABSTIMMUNG 

MIT DER LOKALEN BEHÖRDE ,  DEM KAMPALA-C ITY-COUNCIL ,  W URDEN IM 

WESENTLICHEN BEKANNTE W IE W ENIGER BEKANNTE TREFFPUNKTE UND 

AUFENTHALTSORTE ,  Z.B.  SLUMS UND TOW NSHIPS ,  ANGESTEUERT .  H IER 

PARKTE DAS FAHRZEUG FÜR EIN BIS MEHRERE TAGE .  ALLEINE DURCH SEIN 

AUSSEHEN ERW ECKT DER BUS AUFMERKSAMKEIT UND NEUGIERDE BEI JUNGEN 

MENSCHEN .  ES W URDEN BERATUNGS-  UND INTERVENTIONSAKTIONEN / -

KAMPAGNEN DURCHGEFÜHRT UND ÜBER DIE MÖGLICHKEITEN IM ZENTRUM 

SOW IE DIE UNTERSTÜTZENDEN ANGEBOTE VON Mlisada  UND WEITERER 

INSTITUTIONEN INFORMIERT .   

ZUM BEISPIEL IDENTIFIZIERTEN DIE SOZIALARBEITER INNEN UND PEER 

EDUCATOR 2016  MINDESTENS 100  JUNGE ,  AUF DER STRAßE LEBENDE 

MENSCHEN .  D IESE WURDEN MOTIVIERT UND AUF E IGNUNG GEPRÜFT ,  OB SIE IM 

ZENTRUM VON Mlisada  IN LIFE SKILLS  TRAINIERT W ERDEN KÖNNEN .  S IE 

WERDEN SICH IN EINER KUNST-,  AKROBATIK-  ODER MUSIKGRUPPE VON 

Mlisada  LANGFRISTIG ZUM EIGENEN W OHLE IM S INNE EINER SOZIALEN 

ANBINDUNG,  DER MÖGLICHKEIT EINES GERINGEN E INKOMMENS SOW IE DER 

FÖRDERUNG PERSÖNLICHER RESSOURCEN UND PERSPEKTIVEN ENGAGIEREN .   

2016  LEHRTEN DIE PEER EDUCATOR BEREITS IN SCHULEN UND 

NACHBARSCHAFTSGRUPPEN ÜBER K INDERRECHTE ,  HYGIENE UND AIDS-  W IE 

MALARIAPRÄVENTION .  

ES W URDEN ZW EI VERNETZUNGSSEMINARE ZUR SENSIBILISIERUNG LOKALER 

INSTITUTIONEN W IE AUTORITÄTEN ,  POLIZEI UND GERICHTE MIT INSGESAMT 

ETW A 30  TEILNEHMER INNEN IM ZENTRUM VON Mlisada  DURCHGEFÜHRT  

IM LANDW IRTSCHAFTSPROJEK T BOMBO WURDEN 50  JUGENDLICHE IN 

LANDW IRTSCHAFTS-TECHNIKEN UND URBAN-FARMING  TRAINIERT :  SÄEN,  

PFLEGEN UND ERNTEN ALS EMPOW ERMENT IN LÄNDLICHEN UND STÄDTISCHEN 

RÄUMEN,  ABER AUCH ALS LEBENSPRINZIP W URDEN VERMITTELT .  IM RAHMEN 

DES 20JAEHRIGEN JUBILÄUMS VON MLISADA W URDEN 2016  HUNDERT BÄUME 

HIER GEPFLANZT . 

DAS VON INTERKULTURA  UND MLISADA KONZIPIERTE PEER TO PEER 

PROGRAMM GILT IN TEILEN UGANDAS ALS LEUCHTTURMPROJEKT .  

AUSGEBILDETE PEER -EDUCATOR W ERDEN INZW ISCHEN AUS 
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PROBLEMREGIONEN UGANDAS UND SOGAR IN FLÜCHTLINGSCAMPS ANGEFRAGT 

UND EINGESETZT . 

 

2.3 Zwanzig Jahre Mlisada –  

4 Jahre Partnerschaft mit INTERKULTURA e.V.  

IM  LAUFE DES JAHRES 2016  FEIERTE DIE K INDER-  UND JUGENDORGANISATION 

MLISADA IHR 20JÄHRIGES JUBILÄUM .  VON MAI  BIS OKTOBER 2016  FANDEN 

ZAHLREICHE VERANSTALTUNGEN STATT .  E INER BREITEN ÖFFENTLICHKEIT 

KONNTEN W AISENKINDER ZEIGEN W ELCHE FÄHIGKEITEN UND FERTIGKEITEN IN 

IHNEN STECKEN .  MUSIK-,  AKROBATIK-  GESANG-,  TANZ-,  DRAMA-,  RHETORIK-  

UND POESIEW ETTBEWERBE UND SHOW S W URDEN AUF VERSCHIEDENEN 

BÜHNEN IN KAMPALA AUFGEFÜHRT .  

D IE SENSIBILISIERUNG FÜR DIE UMW ELT IST EINE DER GROßEN 

ZUKUNFTSHERAUSFORDERUNGEN FÜR K INDER UND JUGENDLICHE IN UGANDA .  

GEMEINSAM MIT INTERKULTURA  KONZIPIERTE UND IN P RAKTISCHEN 

WORKSHOPS ERARBEITETE MAßNAHMEN SOLLEN E INBLICK IN 

ZUSAMMENHÄNGE VON SAUBEREM WASSER UND ATEMLUFT UND IHRE 

AUSW IRKUNG AUF EINE STABILE GESUNDHEIT GEBEN .   

SO W URDEN HUNDERT BÄUME IN ABSTIMMUNG MIT DEN LOKALEN BEHÖRDEN 

GEPFLANZT .  E INE MÜLLRÄUMUNG UND SÄUBERUNG RUND UM DAS MLISADA-

ZENTRUM W URDE IN KOOPERATION MIT NACHBARSCHAFTSGRUPPEN 

DURCHGEFÜHRT . 

 

2.4 Der Gulu-Kampala Gedenkwalk 

KERNSTÜCK DER MLISADA -FEIERLICHKEITEN W AR EIN GEDENKWALK VON GULU 

NACH KAMPALA (350  KM).  RUND 50  PERSONEN MARSCHIERTEN AUF DER 

STAUBIGEN LANDSTRAßE BEI 30  BIS 40  GRAD TÄGLICH RUND 30  K ILOMETER .  

NACH ZW ÖLF ETAPPEN W URDE DAS Z IEL IM MLISADA-ZENTRUM,  KAMPALA 

ERREICHT DER WALK W AR ALL DEN 25000  K INDERN GEW IDMET ,  DIE IN DEN 

90ER JAHREN VON DER „LORD RESISTANCE ARMY“  GETÖTET,  VERSTÜMMELT ,  
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ALS K INDERSOLDATEN ODER SEXSKLAVINNEN IM NORDEN UGANDAS 

MISSBRAUCHT W URDEN .  D IE K INDER,  DIE DEM GRAUSAMEN SCHICKSAL 

ENTKAMEN UND JETZT ERW ACHSEN SIND ,  KEHRTEN SCHW ERST TRA UMATISIERT 

ZURÜCK UND LEIDEN ZUM TEIL ALS ERW ACHSENE HEUTE NOCH AN 

DEPRESSIONEN ,  ALPTRÄUMEN UND SCHLAFSTÖRUNGEN .  

UNTER ANDEREM HATTE INTERKULTURA  E .V.  DIESEN WALK FINANZIELL 

UNTERSTÜTZT .  WALTER FRANKEN W AR EINER DER INTERNATIONALEN 

TEILNEHMER .  DA W AREN UNTER ANDEREM DER KANADIER EMMA,  DER MIT 

BLASEN AN FÜßEN UND L IPPEN SICH W IE JESUS BEIM KREUZWEG ÜBER DIE 

LANDSTRAßE SCHLEPPTE .  DA W AR DER EX-K INDERSOLDAT R ICHARD ,  DESSEN 

ELTERN VOR SEINEN AUGEN VON REBELLEN GETÖTET W URDEN;  DA W AREN 

DREI  NEW -YORKER G IRLIES ,  DIE DEN WALK ALS IHRE BÜHNE NUTZTEN .  UND 

DAS MLISADA TEAM,  MIT KRANKENSCHW ESTER SOW IE DER INTERKULTURA-

BEGLEITBUS ,  DER DIE DURSTIGEN TEILNEHMER MIT WASSER VERSORGTE .  

BEI JEDER ETAPPE WURDEN VOR DEM ABENDESSEN AN SCHULEN ODER 

K IRCHEN -  MIT LOKALPOLITIKERN DES JEWEILIGEN ORTES -  BÄUME ALS 

MAHNMALE UND ZEICHEN FÜR EIN GEW ALTFREIES LEBEN GEPFLANZT .  

 

2.5 Installation einer Solaranlage im Mlisada Center  

IM VORFELD W URDEN SOLARFIRMEN IM RAUM VON KAMPALA MIT DER B ITTE 

KOSTENVORANSCHLÄGE FÜR DIE INSTALLIERUNG EINER SOLARANLAGE 

VORZUSTELLEN .  D IE GESCHÄFTSFÜHRER VON MLISADA UND INTERKULTURA  

BESUCHTEN FÜNF F IRMEN ,  SPRACHEN MIT VERKÄUFERN UND TECHNIKERN ,  

LIEßEN SICH ÜBER VORZÜGE ,  SCHW ÄCHEN UND PREISE EINZELNER ANBIETER 

UND FABRIKATE UNTERRICHTE N.  NACH EINEM BESUCH BEI DER E INRICHTUNG 

DES ROTEN KREUZ,  KAMPALA ,  DIE POSITIVE ERFAHRUNGEN ÜBER IHRE 

ANLAGE VERMITTELTE ,  ENTSCHLOSSEN SICH DIE VERANTW ORTLICHEN FÜR DIE 

INSTALLATION DURCH DIE F IRMA STANDARD ELECTRICAL ,  ZUMAL DER 

EINHEIMISCHE TECHNIKER DEN KOMPETENTESTEN E INDRUCK HINTERLIEß .  D IE 

INSTALLATION W URDE AM 22.8.16  VON ZWEI TECHNIKERN MIT H ILFE VON 5  

PEER EDUCATORN VORGENOMMEN.  D IE INSTALLATION DER GROSSANLAGE 

SOLLTE ZUGLEICH EIN LEHRSTÜCK FÜR DIE PEER EDUCATOR DARSTELLEN.  
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2.6 Projekt Vocational-Training-Center St. Claire für 

Waisenmädchen, Kankobe 

IM JAHR 1997  INS LEBEN GERUFEN W IRD MIT DIESEM PROJEKT SEIT DEM JAHR 

2000  KOOPERIERT .  AUF B ITTEN DER HIESIGEN SCHULLEITERIN FINDET IN 

ZUKUNFT EINE W EITERE KOOPERATION INNERHALB  KONKRETER E INKOMMEN 

SCHAFFENDER MAßNAHMEN STATT .  AUCH WEGEN DER PERSÖNLICHEN  

AFFINITÄT VON SPENDERINNEN ZUM PROJEKT W URDEN ZUSÄTZLICHE 

BERATUNGEN UND KONSULTATIONEN VEREINBART .  AUCH FINANZIELLE H ILFEN 

W URDEN 2016  GEW ÄHRT .   

AUF ANTRAG DES PROJEKTTRÄGERS W AR 2015  EINE ZUW ENDUNG FÜR EIN 

E INKOMMEN SCHAFFENDES CATERINGPROJEKT GEPLANT.  D IE  

PROJEKTZUW ENDUNG W URDE NACH MEHREREN KONSULTATIONEN ZW ISCHEN 

WALTER FRANKEN VON INTERKULTURA  UND DER SCHULLEITERIN VON ST.  

CLAIRE ,  KATHRIN ABBOTT ,  AUF 2016  VERSCHOBEN .  IN DIESEM JAHR KONNTE 

DAS PROJEKT MIT 20  ARMEN MÄDCHEN IN DER LÄNDLICHEN REGION UM 

KANKOBE /MASAKA REALISIERT W ERDEN .  E INE BEANTRAGTE ZUW ENDUNG FÜR 

DAS ERW ÄHNTE PROGRAMM DURCH DIE DEUTSCHE BOTSCHAFT IN UGANDA 

W URDE LEIDER NICHT BEW ILLIGT.  SO MUSSTE DAS PROJEKT MIT 

INTERKULTURA-E IGENMITTELN FINANZIERT W ERDEN .    

FÜR 2017  IST EINE KOOPERATION DES ST .  CLAIRE VOCATIONAL TRAINING 

CENTER MIT Mlisada  GEPLANT. 

 

2.7 GLENOVA Slum-Kids-Projekt 

INTERKULTURA  E.V.  UNTERSTÜTZT DIE NACHBARSCHAFTSORGANISATION 

GLENOVA,  (GLOBAL NETW ORK EVANGELISTIC ASSOCIATION)DIE IN 

NAMUW ONGO EINEM TYPIS CHEN SLUMSTADTTEIL KAMPALAS SOZIALARBEIT 

ORGANISIERT . 

ALS EINER VON ZAHLREICHEN SLUMSTADTTEILEN  KAMPALAS LIEGT 

NAMUW ONGO AUF SUMPFBODEN AM RANDE DES TANK-H ILL.  DER NAKIVUBO-

KANAL FLIEßT DURCH DEN STADTTEIL UND MÜNDET 10  KM W EITER IM 

V IKTORIASEE .  ENTLANG VERLASSENER E ISENBAHNGLEISE HAT S ICH EIN 

S IEDLUNGSSCHW ERPUNKT GEBILDET .  
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D IE S IEDLUNG IST ANARCHIS CH UND UNKONTROLLIERT.  D IE MEIST NACH 

M ISSERNTEN VOM LAND ZUGEW ANDERTEN MENSCHEN KOMMEN IN DE R 

HOFFNUNG IN DIE STADT ARBEIT UND E INKOMMEN ZU FINDEN .  S IE LASSEN 

SICH AN DEN STADTRÄNDERN NIEDER UND BAUEN BEHELFSMÄßIGE HÜTTEN 

AUS LEHMZIEGELN ,  WELLBLECH UND PLASTIKPLANEN .  

D IE FAMILIEN LEBEN OFT UMGERECHNET MIT W ENIGER ALS EINEM US-DOLLAR 

AM TAG.  D IE MÄNNER GEHEN IM MORGENGRAUEN AUF ARBEITSUCHE ALS 

TAGELÖHNER UND KOMMEN NACHTS OFT BETRUNKEN NACH HAUSE .  D IE  

FRAUEN VERSUCHEN NAHRUNG UND WASSER AUFZUTREIBEN ,  UM SICH UND DIE 

V IELZAHL DER K INDER ZU VERSORGEN .  DAS GRÖßTE PROBLEM IST SAUBERES 

WASSER.    

IN DEN HÜTTEN GIBT ES KEINE TOILETTEN .  ES GIBT KAUM ÖFFENTLICHE 

LATRINEN ,  DIESE SIND NACHTS GESCHLOSSEN UND TAGS MUSS EIN BEITRAG 

VON 100  USX  PRO BESUCH GEZAHLT W ERDEN .  D IE MEISTEN FRAUEN GEHEN 

IN NAHEGELEGENE BÜSCHE ODER MACHEN IN  PLASTIKBEUTEL ,  DIE SIE NACHTS 

ENTSORGEN . 

TAGSÜBER FALLEN SICH TAUSENDE VON FLIEGEN ÜBER DIE EXKREMENTE HER 

ÜBERTRAGEN M ILLIONEN M IKROORGANISMEN W IE BAKTERIEN ,  DIE 

DURCHFALLERKRANKUNGEN ,  CHOLERA ETC .  AUSLÖSEN .  UND NACHTS KOMMEN 

DIE MOSKITOS ,  DIE U .A.  DIE TODBRINGENDE MALARIA-TROPICA VERBREITEN .  

BESONDERS IN DER REGENZEIT STERBEN HIE R VIELE MENSCHEN .  

V IELE MENSCHEN LEIDEN AN ATEMW EGSERKRANKUNGEN,  DA AN JEDER ECKE 

PLASTIKMÜLL VERBRANNT W IRD. 

DER SLUM IST EIN NÄHRBODEN FÜR KRIMINELLE K INDERHÄNDLER ,  

PROSTITUTION UND DROGENKRIMINALITÄT ,  DIE POLIZEI  LÄSST SICH HIER 

NICHT BLICKEN . 

POLITIKER KOMMEN IN D IESE GEBIETE NUR VOR W AHLEN ODER BEI  CHOLERA-

EPIDEMIEN W IE 1997,  2007  UND 2008  UND MACHEN VERSPRECHUNGEN ,  DIE 

SIE SPÄTER NICHT EINHALTEN.   

IN DIESEN GEBIETEN SIND DIE AMBITIONIERTEN SOZIALARBEITER INNEN VON 

GLONEVA  (GLOBAL NETW ORK  OFT DIE EINZIGEN HOFFNUNGSTRÄGER IN 

EINER UMGEBUNG,  DIE VON HOFFNUNGSLOSIGKEIT UND GEW ALT GEPRÄGT IST .  

GLONEVA  ORGANISIERT MUSIK-  UND AKROBATIKW ORKSHOPS ,  LEHRT LIVE 

SKILLS FÜR PEER EDUCARTORS ,  DIE FAMILIEN ÜBER SCHULE ,  UMW ELT,  

HYGIENE ,  AIDS-  UND MALARIAPRÄVENTION INFORMIEREN SOW OHL IN 

GESPRÄCHEN ALS AUCH IN ÖFFENTLICHEN DRAMAVORSTELLUNGEN .  

GLENOVA  W IRD VON INTERKULTURA  E.V.  BERATEN UND ALS EINZIGEM 

INTERNATIONALEM PARTNER FINANZIELL UNTERSTÜTZT .  
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2.8 Individuelle Fördermaßnahmen 

IM JAHR 2016  FÖRDERTEN W IR KEINE INDIVIDUELLEN MAßNAHMEN .   

NEBEN DEN PROJEKTEN KÖNNEN IM GRUNDSATZ AUF SPEZIFISCHE ANFRAGE 

VON SPENDERN INDIVIDUELLE KLEINE NOTFALL-FÖRDERMAßNAHMEN IN DEN 

BEREICHEN AUSBILDUNG ,  GESUNDHEIT UND EMERGENCIES DURCHGEFÜHRT 

WERDEN. 

WALTER FRANKEN UND FREUNDE BRACHTEN ALLERDINGS ZAHLREICHE PAKETE 

MIT KLEIDUNG UND SÜßIGKEITEN FÜR JULLIET UND TRACY MIT NACH UGANDA .  

BEIDE MÄDCHEN SIND ELTERNLOS UND KONNTEN VON INTERKULTURA  AN 

ZW EI DEUTSCHE PATENFAMILIEN VERMITTELT W ERDEN ,  DIE DEN EMOTIONALEN 

KONTAKT UND DIE FINANZIELLE FÖRDERUNG VON B ILDUNG UND AUSBILDUNG 

DER WAISENMÄDCHEN SPONSERN.
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3. Kooperationen der Entwicklungszusammenarbeit  

IM VERLAUF DER PROJEKTARBEIT HABEN S ICH ZAHLREICHE KOOPERATIONEN 

SOW OHL MIT DEUTSCHEN ALS AUCH UGANDISCHEN PERSONEN UND 

ORGANISATIONEN ERGEBE N.  IN DEUTSCHLAND SIND VOR ALLEM DIE M IRJA-

SACHS-STIFTUNG,  STIFTUNG ZUVERSICHT FÜR K INDER,  ASB,  SCHAELLER-

STIFTUNG ,  HEINRICH-HEINE-UNIVERSITÄT DÜSSELDORF ZU NENNEN .  D IE 

KOOPERATION MIT DEM ARBEITSKREIS FÜR ENTW ICKLUNG UND 

SELBSTBESTEUERUNG ,  STIFTUNG ZUVERSICHT FÜR K INDER,  E.M.L.  

SCHAELLER-STIFTUNG,  E INE-WELT-BEIRAT,  DÜSSELDORF,  DEM 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN,  DEN GEMEINDEN ST.  MARGARETA 

DÜSSELDORF ,  MSGRE .  TERBOVEN ,  MSGRE .  SÜLZENFUß ,  ST.  P IUS,  RHEDE ,  

ST.  CLEMENS ,  ST.  ANTONIUS ,  ESSEN,  K IRCHENGEMEINDE HOLZHAUSEN ,  DEM 

ÖKOLOGISCHEN NACHBARSCHAFTSZENTRUM „N IEMANDSLAND E .V.“,  ÖKOMA 

GENOSSENSCHAFT ,  ATTAC ,  HAMMER FORUM,  GESELLSCHAFT FÜR BEDROHTE 

VÖLKER,  PREUSCHHOF-STIFTUNG,  FABIO ,  FAHRRÄDER FÜR UGANDA ,  

KULTURECK OTTO ZWEI ,  UND DEM INTERNETVERSAND „CAFE JAMBO“  

DÜSSELDORF W URDEN ERW EITERT UND VERTIEFT .   

 

D IE DEUTSCHE BOTSCHAFT IN KAMPALA ,  DER UGANDISCHE BOTSCHAFTER IN 

DÄNEMARK ,  DIE GOOD SAMARTIAN S ISTERS ,  Mlisada,  ST.  CLAIRE 

VOCATIONAL ,  GLENOVA,  NAMUONGO ,  DER ORDEN HEART OF IMMACULATE ,  

EX-KARDINAL W AMALA ,  EX-ERZBISCHOF NYOKOYOYO,  B ISCHOF 

CHRISTOPHER KARKOZA ,  MSGRE .  K IMBOWA,  EHEMALIGER CHEFARZT  

 DR .  MARTIN NSUBUGA ,  NSAMBYA HOSPITAL ,  NSAMBYA BABIES HOME ,  

BEHINDERTENZENTRUM NALUKULONGO ,  CWAS,  KYASIRA HOUSE OF HOPE ,  

RAINBOW  HOUSE OF HOPE ,  MR.  HAJI NYOMBI MOHAMED ,  EVELYNS W ONDER-  

WORKSHOP SIND PARTNER BEI  DER VEREINS-  UND PROJEKTARBEIT IN 

UGANDA. 
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4. Informations-, Bildungs- u. Öffentlichkeitsarbeit  

4.1 Öffentliche Vorträge und Events 

 

ES W URDEN IM LAUFE DES JAHRES 2016  DREI  ÖFFENTLICHE SOW IE PRIVATE 

VORTRÄGE ZUR VEREINSARBEIT IN UGANDA GEHALTEN ,  U.A.  IN DÜSSELDORF ,  

ESSEN UND WERL. 

 

4.2 Infostände 

INFOSTÄNDE W URDEN BEIM AFRIKATAG IM UHLENBERGPARK UND AUF DEM 

APOLLOPLATZ IN DÜSSELDORF MIT KURIOSA AUS UGANDA ,  TROMMELN ,  

MASKEN UND KONDOMEN DURCHGEFÜHRT ,  UM FÜR DIE INTERKULTURA-

PROJEKTE IN UGANDA ZU W ERBEN .  

IM VERLAUF DES JAHRES 2016  W URDEN WIEDER AN STÄNDEN INFO-MATERIAL 

UND LOVE-KONDOME VERTEILT ;  SO AM 1.  MAI AUF DEM JOHANNES-RAU-PLATZ 

IN DÜSSELDORF,  BEIM SOMMERFEST DES N IEMANDSLANDES ,  IM KULTURECK 

OTTO 2,  UND AUF DEM MARKT DES BÜRGERVEREINS GERRESHEIM. 

 

4.3 Website, Newsletter und Flyer  

UNTER WWW .INTERKULTURA. INFO IST DIE AKTUELLE WEBSITE DES VEREINS 

ZU FINDEN .  D IESE BIETET NEUESTE INFORMATIONEN ZU DEN LAUFENDEN 

SOW IE DURCHGEFÜHRTEN PROJEKTEN UND INFORMATION ZUM VEREIN .  

IN 2016  KONNTEN W IEDER ZW EI UMFASSENDE AUSGABEN DES 

INTERKULTURA-NEW SLETTERS ERSCHEINE N,  IN PRINT-  SOWIE E-MAIL-  UND 

ONLINEVERSION .  SEIT 15  JAHREN ERARBEITET DER VEREIN EINEN 

NEW SLETTER ZU ALLGEME INEN,  BRENNENDEN ENTW ICKLUNGSPOLITISCHEN 

THEMEN W IE MENSCHENRECHTE ,  DEMOKRATIE ,  ARMUT,  AIDS,  MALARIA ,  

K INDERSOLDATEN ,  GEW ALT GEGEN FRAUEN ETC .  DANEBEN WERDEN 

KONKRETE PROJEKTE VON INTERKULTURA  VORGESTELLT SOW IE DEREN 

Z IELE ,  Z IELGRUPPE ,  MAßNAHMEN ,  BUDGETPLANUNG ,  VERLAUF UND 

LANGFRISTIGE W IRKUNGEN ERLÄUTERT .   

http://www.interkultura.info/
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ZUR VEREINSARBEIT IM GRUNDSATZ GIBT DARÜBER HINAUS ES EINEN FLYER,  

DER 2016  MIT H ILFE DER DÜSSELDORFER WEBEAGENTUR „E INPRÄGSAHM“  IN 

AKTUALISIERT W URDE .   

 

5. Interne Vereinsarbeit  

DER VEREIN IST EINGETRAGEN BEIM AG  DÜSSELDORF ,  VR  7762. 

DER VORSTAND VON INTERKULTURA ARBEITET EHRENAMTLICH,  ER SETZT 

SICH SATZUNGSGEMÄß ZUSAMMEN AUS MINDESTENS DEM/DER 

GESCHÄFTSFÜHRER / IN UND EINEM VORSTAND .   

VON DER M ITGLIEDERVERSAMMLUNG GEWÄHLTER GESCHÄFTSFÜHRER IN 2015  

WAR WALTER FRANKEN (DÜSSELDORF),  VORSTAND W AR MARC STEFANIAK 

(DORTMUND).    

ES FANDEN IN 2016  VIER REGULÄRE S ITZUNGEN DES VORSTANDES IN 

DÜSSELDORF STATT AM 27.02.2016  /  08.04.2016  /  21.07.2016  /  

26.08.2016  /  28.09.2016  /  31.10.2016. 

D IE M ITGLIEDERVERSAMMLUNG FAND STATT AM 28.09.2016  IN DÜSSELDORF ;  

DIE MV  W ÄHLTE WALTER FRANKEN NEBEN MARC STEFANIAK FÜR ZW EI JAHRE 

IN DAS AMT DES VORSTANDES .  

ES FANDEN IN 2016  ZW EI PROJEKTREISEN VON W ALTER FRANKEN NACH 

UGANDA STATT MIT LOKA LEN PARTNERN VON INTERKULTURA IN UGANDA .  

U.A.  KONNTE W ÄHREND DIESER ZEIT DAS PEER-TO-PEER-PROJEKT  EVALUIERT 

WERDEN.  ZUDEM LIEß SICH DER GUTE KONTAKT ZUR DEUTSCHEN BOTSCHAFT 

IN KAMPALA FESTIGEN ,  ES FAND HIER EIN INFORMELLES TREFFEN STATT .  

WEITERHIN KONNTEN ZAHLREICHE POTENTIELLE PARTNERORGANISATIONEN 

SOW IE -EINRICHTUNGEN BESUCHT W ERDEN .  

DER VORSTAND HAT IN 2016  E INEN UMFANGREICHEN PROJEKTANTRAG FÜR 

EIN 12-MONATIGES UMW ELTSCOUT-PROGRAMM UND DIE INSTALLATION EINER 

SOLARANLAGE IM Mlisada-ZENTRUM AUSGEARBEITET UND FÜR DIE 

FINANZIELLE FÖRDERUNG IN 2016/2017  BEI DEUTSCHEN STIFTUNGEN ,  

FÖRDERINSTITUTIONEN S OW IE -INITIATIVEN EINGEREICHT.   

 

D IE M ITGLIEDER DES VEREINS VERBINDEN THE ORETISCHES ,  PRAKTISCHES UND 

AKTUELLES W ISSEN MIT LANGJÄHRIGEN ERFAHRUNGEN IN DER 
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ENTW ICKLUNGSZUSAMMEN -  UND DER INTERNATIONALEN SOLIDARITÄTSARBEIT .  

IM GRUNDSATZ IST EINE GUTE ENTW ICKLUNGSZUSAMMENARBEIT NUR 

MÖGLICH ,  W ENN EINE TRANSPARENTE ,  V IELFACH PERSÖNLICHE 

KOMMUNIKATION ,  ZWISCHEN VEREINSMITGLIEDERN ,  

PARTNERORGANISATIONEN UND SPENDERN KONTINUIERLICH STATTFINDET . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DÜSSELDORF DEN 28.FEBRUAR 2016 
 
 
 
 
WALTER FRANKEN      MARC STEFANIAK  
GESCHÄFTSFÜHRUNG     VORSTAND  
 
 


